
Erfolgreicher Start der Bürger- und Ideenwerkstatt Haseldorf 
Bürger für Haseldorf (BFH) und SPD Ortsverein Haseldorf/Haselau lösen Wahlversprechen ein 
 
Der Einladung zur Bürger- und Ideenwerkstatt im Haseldorfer Hof folgten rund 60 interessierte 
Bürger und Bürgerinnen.  Daniel Kullig (BfH) und Michael Bauer (SPD) moderierten die erste 
Veranstaltung dieser Art in Haseldorf. BfH und SPD lösten damit ihr Wahlversprechen von mehr 
Transparenz und Bürgerbeteiligung erfolgreich ein. Am Ende des Abends zeigten sich sowohl 
die Teilnehmer als auch die Veranstalter hochzufrieden. BfH und SPD kündigten an, die Bürger- 
und Ideenwerkstatt nun regelmäßig zweimal jährlich anzubieten. 
 
Um stabile Mehrheitsverhältnisse in Haseldorf herzustellen, hatten BfH und SPD nach der 
Kommunalwahl 2018 eine gemeinsame Zielvereinbarung beschlossen. Deren Inhalte wurden nochmals 
vorgestellt. Bürgermeister Dieter Sellmann (BfH) und sein zweiter Stellvertreter Dr. Boris Steuer (SPD) 
zeigten gemeinsam die Inhalte der Dorfpolitik des ersten halben Jahres auf. Anschließend ging es an 
vier Thementischen darum, konkrete Ideen für die weitere Entwicklung von Haseldorf zu diskutieren. 
 
Multifunktions- und Bildungszentrum Haseldorf/Haselau 
Schule, Turnhalle, KiTa, Betreuungsklasse, Bürgerhaus: was ist der Bedarf im Dorf? Welche Räume 
braucht wer wofür?  
 
Finanzsituation unserer Gemeinde: 
Wie können wir Einnahmen und Ausgaben zukunftsfähig gestalten? 
 
Am Thementisch „Sozialer Zusammenhalt im Dorf“ stand die Frage im Mittelpunkt, wie das Füreinander 
und Miteinander in Haseldorf gestärkt werden kann. …. 
 
Am „Offenen Tisch“ konnten die Teilnehmer ihre Themenwünsche für die Dorfpolitik platzieren.    
 
Eine lange Liste von Anregungen, Kritik und Vorschlägen zeigt, wo der Schuh im Dorf drückt:  
Gewünscht wurden mehr Räume zur Begegnung, generationen-übergreifende Angebote, mehr Raum 
für Kinderbetreuung, Funktionsräume, die sich vielseitig nutzen lassen, und eine Aula für die Schule. 
Sorge bereiten die Lärmbelästigung durch den Tourismus- und Naherholungsverkehr, die 
Deichsicherheit in Zeiten des Klimawandels, die Verbesserung von Fuß- und Radwegen sowie die 
Erhaltung historischer Bausubstanz. Das sind nur einige der Themen, die intensiv diskutiert wurden. 
BfH und SPD werden die Ergebnisse noch eingehender auswerten und in den entsprechenden Gremien 
der Gemeinde einbringen. 
 
„Es hat uns große Freude gemacht, zu sehen, wie engagiert diskutiert und Ideen eingebracht wurden.  
Am heutigen Abend sind viele konstruktive Vorschläge für die weitere Dorfentwicklung entstanden.“ So 
die Moderatoren Daniel Kullig (BfH) und Michael Bauer (SPD) im Schlusswort der Veranstaltung. 
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Bildunterschrift: 
Dr. Boris Steuer und Wilfried Kahnert (stehend an Stellwand) mit Bürgern im Gespräch über die 
Finanzsituation der Gemeinde. 


